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1 Auftakt  
 

Im September 2021 beauftragte die Samtgemeinde Lühe die NSI Consult Beratungs- und Servicegesell-

schaft mbH mit der Begleitung des Prozesses der Leitbildentwicklung. Im Folgenden wird ein Überblick 

zum Projektverlauf sowie zu allen relevanten Ergebnissen präsentiert. Seitens der NSI Consult gilt der 

große Dank der Leitbildgruppe der Samtgemeinde Lühe. Ohne das überdurchschnittliche Engagement die-

ser Menschen, wäre ein Projekt mit einer solch hohen Bürgerbeteiligung nicht möglich gewesen. Es wurde 

viel diskutiert, nichts als gleichgültig durchgewunken und alles mit viel Herz verwirklicht.   

 

2 Rechtliche Anforderungen und Methodik  
 

Gemäß § 58 I Nr. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) legt die Vertretung die 

grundlegenden Ziele zur Entwicklung einer Kommune fest. Somit ist die gesamte Strategie inklusive der 

strategischen Oberziele einer kommunalen Verwaltung durch die Politik zu bestimmen. Auch die Steue-

rung im Rahmen eines Berichtswesens und ein Controlling zur Messung der Zielerreichung ist gesetzlich 

in der Kommunalhaushalts- und -kassenverordnung (KomHKVO) festgeschrieben. Für die Steuerungsebe-

nen einer Kommune gilt:  

 

 

Abb. 1:  Steuerungsebenen einer Kommune 

Quelle:  Eigene Erstellung.  
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Der Weg vom Leitbild auf der strategischen Ebene zu Kennzahlen auf der operativen Ebene lässt wie folgt 

darstellen:  

 

 

Abb. 2:  Strategie auf der Meta-Ebene 

Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

 

Erst wenn die eigenen Potenziale klar herausgearbeitet wurden, kann die Politik die individuellen Ziele 

der eigenen Kommune bestimmen. Bei der Ermittlung der Potenziale sind ist die Bürgerschaft miteinzu-

beziehen, denn sie steht im Mittelpunkt einer jeden Kommune und sollte sich mit dem Leitbild identifizie-

ren. Nur so kann ein lebendiges Leitbild entstehen, welches von allen Beteiligten nach innen und außen 

gelebt wird. Die schrittweise Operationalisierung von Schwerpunkttehmen der Samtgemeinde Lühe er-

folgte durch die Ermittlung eines Profils aus ihren von der Bürgerschaft erklärten Potenzialen. Im An-

schluss wurden strategische Ziele entwickelt und Wesentliche Produkte für den Haushalt festgelegt. 

 

Die Bürgerbeteiligung bestand aus einer quantitativen Bürgerbefragung sowie qualitativen Bürgeraben-

den zum direkten Austausch. Bei der Zielformulierung war darauf zu achten, dass diese Oberziele sich als 

Stoßrichtungen verstehen, welche die strategischen Handlungsfelder bestimmen. Sie bilden eine Brücke 

zwischen der strategischen und der operativen Ebene. Die wesentlichen Produkte eines Haushalts sind 

zum einen kommunalpolitisch besonders relevant und zum anderen finanzstark. Es empfiehlt sich eine 

genaue und intensive Beschäftigung mit diesen Produkten und deren Steuerung. Das Berichtswesen mit 

seinen Kennzahlen ist insbesondere für diese Produkte von Bedeutung. Es dient als effizientes 
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Steuerungsinstrument mit multidimensionalen Perspektiven und hält sowohl die Politik als auch die Bür-

gerschaft stets auf dem aktuellen Stand des Geschehens in der Verwaltung. Dies lässt eine frühzeitige 

Kursänderung zu und macht Erfolg und Misserfolg messbar.  

 

Das Projekt Leitbildentwickung lässt sich also in drei große Teilbereiche gliedern:  

 

Abb. 3:  Überblick Projektplan 

Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

In den folgenden Kapiteln werden die Ergebnisse dieser Bereiche dargestellt.  
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3 Bürgerbeteiligung  
 

3.1 Quantitative Bürgerbefragung  

 

Gleich zu Beginn sollten die Stimmen aller an der Samtgemeinde Lühe interessierten Menschen maßgeb-

lich für den weiteren Verlauf des Strategie-Projekts sein: Vom 15. September bis zum 17. Oktober fand 

hierzu eine große Bürgerbefragung, sowohl online als auch in analoger Form, statt.  

 

 

Abb. 4:  Offizieller Start der großen Bürgerbefragung 

Quelle:  Samtgemeinde Lühe. 

 

Im Rahmen der Bürgerbefragung wurden zahlreiche Events vor Ort besucht, um möglichst viele Menschen 

zu erreichen: Bspw. beim Besuch des Bürgerfrühstücks, dem Infostand am Lühe-Anleger, vor einer Kita 

oder vor den örtlichen Einkaufsmöglichkeiten. Mehr als 1.200 Personen wurden insgesamt befragt. Das 

sind über 10 Prozent aller Einwohner*innen der Samtgemeinde, was eine gute statistische Auswertung 

ermöglicht. Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmenden! Die Ergebnisse der Bürgerbefragung wur-

den allen Interessierten am 12. November 2021 in der “Zur schönen Fernsicht” öffentlich präsentiert:  
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1

Strategische Ausrichtung 

der Samtgemeinde Lühe

–

Ergebnispräsentation

der Bürgerbefragung

Marina Romaschin

12. November 2021

Samtgemeinde Lühe

2

1 | Auftakt Bürgerbefragung

2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik

b. Fragebogen Bürgerbefragung

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

a. Informationen zur Stichprobe

b. Deskriptive Statistik

c. Inferentielle Statistik

4 | Nächste Schritte 

| Tagesordnung
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1 | Auftakt Bürgerbefragung

Marina Romaschin

12. November 2021

Samtgemeinde Lühe

4

1 | Au/akt Bürgerbefragung
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2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe

6

Teilnahme an der Bürgerbefragung

§ Dauer der Befragung: 

15. September bis 
17. Oktober 2021

§ FortschriBe des Projekts und 

dessen Ergebnissicherung 

sowie Umsetzung erhalten Sie 
stets über den Link: 

www.luehe.de/leitbild

§ Die digitale Umfrage erfolgt 

über das professionelle 

Umfragetool LamaPoll, 

Wahrung von Datenschutz, 
100% DSGVO-konform

Große Bürgerbefragung

Alle an der Samtgemeinde Lühe
interessierten Menschen sind gefragt –

ob groß oder klein, ob Einwohner*in oder Besucher*in

Deine Meinung zählt!

Wir gestalten die 

Samtgemeinde Lühe!
Im Kern sind wir eins

Hier geht’s los:
Teilnahme bis zum 17.10.2021

www.luehe.de/leitbild 

© Jan Tiedemann

2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik
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Deskriptive Statistik

§ Statistische Methoden zur Beschreibung und Auswertung von Daten

§ Häufigkeitstabellen für absolute, relative und kumulierte Häufigkeiten

§ Randauszählungen in Form von Häufigkeitsverteilungen

§ Subgruppenanalyse, bestehend aus dem Vergleich der deskriptiven Statistik 

und der Häufigkeitsverteilung verschiedener Subgruppen

§ Bivariate bzw. multivariate Kreuztabellierung

§ Korrelation: Zusammenhang zwischen zwei o. mehreren (ordinal/metrisch) 

Variablen

§ Clusteranalyse: Zusammenfassung zueinander homogener Objekte in 

Gruppen, die gegenüber Objekten anderer Gruppen möglichst heterogen 

sind

2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik

8

Inferentielle Statistik

§ Statistische Methoden zur Schlussfolgerung für eine Grundgesamtheit

§ Deskriptive Methoden bilden die Basis für die inferentiellen Analysen

§ Maße für den Zusammenhang zwischen zwei oder mehr Merkmalen

§ ANOVA:

Varianzanalyse, einfaktorieller Vergleich von Mittelwerten

§ Regression: 

Funktionaler Zusammenhang y = f(x) zwischen 

- zwei oder 

- mehreren metrisch skalierten Variablen 

(in multivariater Anwendung) 

2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik
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Grundgesamtheit

Stich-

probe

Deskriptive Statistik Inferentielle Statistik

2 | Rahmenbedingungen

a. Vorgehensweise und Methodik

Methodische Grundlagen

10

2 | Rahmenbedingungen

b. Fragebogen Bürgerbefragung

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe
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Elemente des Fragebogens

2 | Rahmenbedingungen

b. Fragebogen Bürgerbefragung

Allgemeine 

Angaben

Angaben zur SG

–

IST-Zustand

Angaben zur SG

–

SOLL-Zustand

12

Allgemeine Angaben

2 | Rahmenbedingungen

b. Fragebogen Bürgerbefragung

 
 

 
Befragung zur 
strategischen Ausrichtung 
der Samtgemeinde Lühe 
 
 
Wir gestalten die Samtgemeinde Lühe! 
Im Kern sind wir eins 

 

Alle an der Samtgemeinde Lühe interessierten Menschen sind gefragt –  
ob groß oder klein, ob Einwohner*in oder Besucher*in 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Besucherinnen und Besucher, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Samtgemeinde Lühe plant ein neues und zukunftsorientiertes Leitbild. Das Ziel ist 
die Entwicklung strategischer Ziele für unsere Samtgemeinde, welche wir nach innen 
und außen leben wollen. Wofür steht unsere Samtgemeinde mit ihren Mitglieds-
gemeinden? Was macht uns besonders und was könnten wir ändern oder verbessern? 
 
Gleich zu Beginn soll Ihre Stimme maßgeblich für den weiteren Verlauf des Strategie-
Projekts sein, sodass wir gemeinsam mit der NSI Consult Beratungs- und 
Servicegesellschaft mbH eine Befragung zu Ihrer individuellen Wahrnehmung der 
Samtgemeinde Lühe – sowohl heute als auch zukünftig – durchführen. 

Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um den Fragebogen auszufüllen. Unter 
Berücksichtigung des Datenschutzes werden Ihre Angaben selbstverständlich ver-
traulich behandelt und nach der Verarbeitung umgehend gelöscht/vernichtet. Sie 
können den Fragebogen online aufrufen unter www.luehe.de/leitbild. Hier werden Sie 
zur Teilnahme dann weitergeleitet zum professionellen und DSGVO-konformen 
Umfragetool LamaPoll. Sie können den Fragebogen ebenfalls in analoger Form im 
Rathaus, den Jugendzentren und der Gemeindebücherei erhalten und/oder auch 
wieder dort zurückgeben. 

Über den oben genannten Link werden wir Sie stetig über die Fortschritte des Projekts 
und dessen Ergebnissicherung sowie Umsetzung informieren. 

Ich bedanke mich jetzt schon für Ihre Mitwirkung! 

Ihr Samtgemeindebürgermeister 

Michael Gosch 

  

Samtgemeinde Lühe  
 

 
Befragung zur 
strategischen Ausrichtung 
der Samtgemeinde Lühe 
 
 
Wir gestalten die Samtgemeinde Lühe! 
Im Kern sind wir eins 

 

Alle an der Samtgemeinde Lühe interessierten Menschen sind gefragt –  
ob groß oder klein, ob Einwohner*in oder Besucher*in 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Besucherinnen und Besucher, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Samtgemeinde Lühe plant ein neues und zukunftsorientiertes Leitbild. Das Ziel ist 
die Entwicklung strategischer Ziele für unsere Samtgemeinde, welche wir nach innen 
und außen leben wollen. Wofür steht unsere Samtgemeinde mit ihren Mitglieds-
gemeinden? Was macht uns besonders und was könnten wir ändern oder verbessern? 
 
Gleich zu Beginn soll Ihre Stimme maßgeblich für den weiteren Verlauf des Strategie-
Projekts sein, sodass wir gemeinsam mit der NSI Consult Beratungs- und 
Servicegesellschaft mbH eine Befragung zu Ihrer individuellen Wahrnehmung der 
Samtgemeinde Lühe – sowohl heute als auch zukünftig – durchführen. 

Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um den Fragebogen auszufüllen. Unter 
Berücksichtigung des Datenschutzes werden Ihre Angaben selbstverständlich ver-
traulich behandelt und nach der Verarbeitung umgehend gelöscht/vernichtet. Sie 
können den Fragebogen online aufrufen unter www.luehe.de/leitbild. Hier werden Sie 
zur Teilnahme dann weitergeleitet zum professionellen und DSGVO-konformen 
Umfragetool LamaPoll. Sie können den Fragebogen ebenfalls in analoger Form im 
Rathaus, den Jugendzentren und der Gemeindebücherei erhalten und/oder auch 
wieder dort zurückgeben. 

Über den oben genannten Link werden wir Sie stetig über die Fortschritte des Projekts 
und dessen Ergebnissicherung sowie Umsetzung informieren. 

Ich bedanke mich jetzt schon für Ihre Mitwirkung! 

Ihr Samtgemeindebürgermeister 

Michael Gosch 

  

Samtgemeinde Lühe 
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Angaben zur SG – IST-Zustand

2 | Rahmenbedingungen

b. Fragebogen Bürgerbefragung

 

3 

 

 

Angaben zur Samtgemeinde – IST-Zustand 

5. Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? Was verbinden Sie mit ihr?  

Bitte je Kriterium nur ein Kreuz setzen.  

Lühe ist …   

  1: trifft überhaupt nicht zu                 bis 5: trifft vollkommen zu             

familienfreundlich  1                    2                    3                    4                    5 

gepflegt  1                    2                    3                    4                    5 

herzlich  1                    2                    3                    4                    5 

innovativ  1                    2                    3                    4                    5 

klimafreundlich  1                    2                    3                    4                    5 

lebendig  1                    2                    3                    4                    5 

modern  1                    2                    3                    4                    5 

nachhaltig  1                    2                    3                    4                    5 

offen  1                    2                    3                    4                    5 

traditionsbewusst  1                    2                    3                    4                    5 

 

6. Bitte nennen Sie drei Stärken und drei Schwächen der Samtgemeinde Lühe. 

Stärken      Schwächen 
 
1.       1.     __ 
 
2.       2.     __ 
 
3.       3.     __ 

 
7. Wie beurteilen Sie die Samtgemeinde Lühe insgesamt? 

Schulnotenskala 1: sehr gut – 6: ungenügend 

 1   2   3   4    5   6  

 

  

Samtgemeinde Lühe 
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Angaben zur Samtgemeinde – IST-Zustand 

8. Was macht das Dasein in der Samtgemeinde Lühe aktuell besonders lebenswert? 

Sie können so viele Kreuze setzen, wie Sie möchten. 

     

 

Sonstiges: ________________________________________________________________  

 

  

 die Kinderbetreuung  die kirchlichen Institutionen 

 die Jugendangebote und -zentren  die Mobilität im Samtgemeindegebiet 

 die Seniorenbetreuung  die Parkplatzsituation 

 die Bildungsangebote  die Anbindung an Bus und Bahn 

 die Aus- und Weiterbildungsangebote  die Nähe zu Hamburg 

 die Gemeindebücherei  das Arbeitsplatzangebot 

 das Schulangebot am Wohnort  das Wohnangebot 

 
die Kulturangebote und 
Veranstaltungen 

 der Tourismus 

 die Urlaubs- und Freizeitangebote  die Natur 

 die Spielplätze  das Leben am Wasser (Elbe/Lühe) 

 die Sport-/Wellnessangebote  die Fußwege 

 das Freibad  die Radwege 

 die Freiwillige Feuerwehr  
das Erscheinungsbild des 
Samtgemeindezentrums 

 das Ehrenamt  
das ganzheitliche Erscheinungsbild  
der Samtgemeinde 

 die Dorfgemeinschaft  das gastronomische Angebot 

 die medizinische Grundversorgung  das Einzelhandelsangebot 

 die Digitalisierung im Alltag  die Versorgung mit Lebensmitteln 

 die gute private Internetverbindung  die Rathausverwaltung 

 das WLAN im öffentlichen Raum  die kommunale Politik 

Samtgemeinde Lühe 
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Angaben zur SG – SOLL-Zustand

2 | Rahmenbedingungen

b. Fragebogen Bürgerbefragung
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Angaben zur Samtgemeinde – SOLL-Zustand 

9.  Für die weitere Vorgehensweise möchten wir einen Blick in die Zukunft werfen: 
Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine positive Entwicklung der Samt-
gemeinde Lühe wichtig? Diese werden in interaktiven Bürgerabenden vertieft. 

Bitte je Kriterium nur ein Kreuz setzen.  

     1: überhaupt nicht wichtig                 bis 5: sehr wichtig 

Arbeitsplatzangebot  1                 2                 3                 4                 5 

Aus-/Weiterbildung  1                 2                 3                 4                 5 

Gemeindebücherei  1                 2                 3                 4                 5 

Bürgerbeteiligung  1                 2                 3                 4                 5 

Digitalisierung   1                 2                 3                 4                 5 

Einzelhandel/Einkaufen  1                 2                 3                 4                 5 

Gastronomisches Angebot  1                 2                 3                 4                 5 

Kultur-/Freizeitaktivitäten  1                 2                 3                 4                 5 

Innovation/Technologien  1                 2                 3                 4                 5 

Integration/Inklusion  1                 2                 3                 4                 5 

Kindertagesstätten  1                 2                 3                 4                 5 

Kinder-/Jugendangebote  1                 2                 3                 4                 5 

Klimaschutz  1                 2                 3                 4                 5 

Landwirtschaft  1                 2                 3                 4                 5 

Mobilität  1                 2                 3                 4                 5 

Nachhaltigkeit  1                 2                 3                 4                 5 

Örtliches Erscheinungsbild  1                 2                 3                 4                 5 

Samtgemeindefinanzen  1                 2                 3                 4                 5 

Schule  1                 2                 3                 4                 5 

Sport  1                 2                 3                 4                 5 

Vereinsleben  1                 2                 3                 4                 5 

Wirtschaftsförderung  1                 2                 3                 4                 5 

Wohnen  1                 2                 3                 4                 5 

 
Sonstiges: ________________________________________________________________  

 

 

Samtgemeinde Lühe 
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Angaben zur Samtgemeinde – SOLL-Zustand 

10. Welches Einkaufskonzept würden Sie tendenziell eher bevorzugen? 

Bitte setzen Sie ein Kreuz an bevorzugter Stelle: links, mittig oder rechts.  

         

 

 

11. Bitte nennen Sie drei Chancen und drei Risiken der Samtgemeinde Lühe. 

Chancen      Risiken 
 
1.       1.     __ 

 

2.       2.     __ 
 

3.       3.     __ 

 

12. Was fehlt Ihnen in der Samtgemeinde Lühe? Haben Sie Vorschläge oder Wünsche 
zur Attraktivitätssteigerung Ihrer Samtgemeinde? 

 

 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme. 

Samtgemeinde Lühe 

Großes Einkaufszentrum 
auswärts vom Ortskern  

Kleinere Läden/Gastronomie in den 
Ortskernen der Mitgliedsgemeinden 

       

Rückgabe bitte bis zum 17.10.2021 an: 
 

Für Fragen zum Fragebogen oder die Rückgabe wenden Sie sich an: 
 

Rathaus der Samtgemeinde Lühe   NSI Consult Beratungs- und Servicegesellschaft mbH 

Alter Marktplatz 1A, 21720 Steinkirchen  Frau Marina Romaschin     

E-Mail: info@luehe-online.de    E-Mail: m.romaschin@nsi-consult.com  

Telefon: 04142 899-0     Telefon: 0531 21493030     
 

Auslage- und Rückgabeorte sind unter anderem:  

– Jugendzentrum, Bürgerei 62, 21720 Steinkirchen 

– Jugendraum „Alaska“ im evg. Gemeindehaus, Hörne 19, 21723 Hollern-Twielenfleth 

– Gemeindebücherei, Striep 2, 21720 Steinkirchen 

– Tourist-Information Grünendeich, Kirchenstieg 30, 21720 Grünendeich 

– Info-Point UniKate, Alter Marktplatz 6, 21720 Steinkirchen 

– Info-Point Heimatleev, Siebenhöfen 6, 21723 Hollern-Twielenfleth 

 



 

 14 

 

15

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

a. Informa:onen zur S:chprobe

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe

16

Teilnahme an der Bürgerbefragung

§ Stichprobenmessung durch eine 

freiwillige digitale/analoge Befragung 

aller interessierten Einwohner/innen 

und Besucher/innen der SG Lühe

§ Erhebung und Auswertung: 

KW 37–41/2021 und KW 42–45/2021

§ Erfasste Bögen/Grundgesamtheit: 

1.206/10.068 (Stichtag: 31.12.2020) 

Teilnahme von 11,98 %       

§ Fragebogen Grundlage/Endfassung: 

SG Lühe und NSI Consult

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

a. InformaAonen zur SAchprobe
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Teilnahme an der Bürgerbefragung

§ Verwendete Statistik-Tools: IBM SPSS Statistics, MS Excel

§ Festlegung des Standard-Konfidenzniveaus von sehr hohem 

wissenschaftlich Niveau von 99 % für den Stichprobenumfang
Wahrscheinlichkeit, mit der die Stichprobe die Haltung der gewählten Grundgesamtheit wiedergibt

§ Bei einer Grundgesamtheit von 10.068 und einer Stichprobengröße von 

1.206 liegt die Fehlerspanne bei rund 3 %
Ausmaß, über Abweichungen zwischen den Beantwortungen der Grundgesamtheit von denen der Stichprobe

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

a. Informationen zur Stichprobe

© Martin Elsen© Jan Tiedemann
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – Allgemeine Angaben

Frage 1: Wo wohnen Sie?
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Frage 2: Wie alt sind Sie?

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – Allgemeine Angaben
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Stichprobe: 1.049 
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Frage 3: Ihr Geschlecht

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. DeskripAve StaAsAk – Allgemeine Angaben
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22

Frage 4: Angaben zur Berufstätigkeit

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. DeskripAve StaAsAk – Allgemeine Angaben
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23

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

familienfreundlich

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 837 

1
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5
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14,22 %

35,72 %

38,47 %

9,44 %

2,15 %

24

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

gepflegt

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 846 
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4,14 %

10,52 %

29,08 %

39,60 %

16,67 %
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

herzlich

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 827 

3,63 %

14,39 %

36,88 %

32,29 %

12,82 %

26
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

innovativ

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 815 

14,85 %

29,69 %

39,88 %

12,39 %

3,19 %
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

klimafreundlich

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 807 

11,03 %

27,76 %

42,75 %

13,75 %

4,71 %

28
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

lebendig

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 823 

9,11 %

25,88 %

36,33 %

21,63 %

7,05 %
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

modern

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 826 

14,77 %

32,45 %

39,23 %

10,17 %

3,39 %

30
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

nachhaltig

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 798 

12,41 %

28,57 %

40,48 %

14,54 %

4,01 %
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

offen

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 813 

8,24 %

18,33 %

40,10 %

23,12 %

10,21 %
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute? 

Was verbinden Sie mit ihr? Lühe ist...

traditionsbewusst

triL 

vollkommen 

zu

bis

triL 

überhaupt 

nicht zu

Stichprobe: 835 

0,96 %

3,23 %

20,00 %

42,63 %

33,17 %
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Frage 6: Bitte nennen Sie drei Stärken und 

drei Schwächen der Samtgemeinde Lühe.

Stärken

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung
b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

1. Natur/Landschaft 141

2. Lage am Wasser 115

3. Nähe zu den Städten (Hamburg, Stade, Buxtehude) 114

4. Infrastruktur 92

5. Tourismus 84

6. Obstanbau 82

7. ländlich und ruhig 62

8. KITA 60

9. Kultur 49

10. Schulen, Bildung 43

34

Frage 6: Bitte nennen Sie drei Stärken und 

drei Schwächen der Samtgemeinde Lühe.

Schwächen

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung
b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

1. ÖPNV 266

2. Verkehrssituation (Parkplätze, LKW) 167

3. Radwege(netz)                                                                                                   166

4. Infrastruktur (Ärzte, Apotheken, Geschäfte) 102

5. Straßen und Wege (Zustand) 79

6. Freizeitaktivitäten und -angebote 64

7. Lebensmitteleinzelhandel 53

8. Kinder- und Jugendangebote 53

9. Ungepflegt 50

10. Gastronomie 49
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Frage 7: Wie beurteilen Sie die Samtgemeinde Lühe 

insgesamt in einer Schulnotenskala?

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

Ø 

2,86

5,50 %

28,75%

46,37 %

13,75 %

5,12 %

0,50 %

1

2

3

4

5

6

Stichprobe: 800 

36

Frage 8: Was macht das Dasein im 

Samtgemeindegebiet aktuell besonders lebenswert?

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – IST-Zustand

1.
Leben am Wasser 

(Elbe/Lühe)
709

2. Natur 552

3. Nähe zu Hamburg 531

4. Freibad 486

5.
medizinische 

Grundversorgung
424

6.
Freiwillige 

Feuerwehr
347

7. Gemeindebücherei 298

8.
Schulangebot am 

Wohnort
284

9.
gute private 

Internetverbindung
272

10. Dorfgemeinschaft 256

11. Kinderbetreuung 255

12. Spielplätze 213

13.
Versorgung mit 

Lebensmitteln
204

14.

Erscheinungsbild 

Samtgemeinde-

zentrums

201

15.

ganzheitliche 

Erscheinungsbild 

der Samtgemeinde

186

16.
Urlaubs- und 

Freizeitangebote
181

17.
kirchlichen 

Institutionen
179

18. Wohnangebot 168

19. Tourismus 164

20. das Ehrenamt 157

21.
gastronomische 

Angebot
144

22. Rathausverwaltung 139

23. Fußwege 134

24.
Kulturangebote und 

Veranstaltungen
127

25.
Sport-/ 

Wellnessangebote
125

26. Parkplatzsituation 125

27. Seniorenbetreuung 118

28. Radwege 112

29.
Einzelhandels-

angebot
109

30.
Jugendangebote 

und -zentren
84
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – SOLL-Zustand

Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine positive 

Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?
1 = überhaupt nicht wichtig     bis     5 = sehr wichtig

0 100 200 300 400 500 600 700 800

Arbeitsplatzangebot
Aus-/Weiterbildung
Gemeindebücherei

Bürgerbeteiligung
Digitalisierung

Einzelhandel/Einkaufen
Gastronomisches Angebot
Kultur-/Freizeitaktivitäten
Innovation/Technologien

Integration/Inklusion
Kindertagesstätten

Kinder-/Jugendangebote
Klimaschutz

Landwirtschaf t
Mobilität

Nachhaltigkeit
Örtliches Erscheinungsbild

Samtgemeindefinanzen
Schule

Sport
Vereinsleben

Wirtschaftsförderung
Wohnen

A.

B.
C.

D.

E.

38

Frage 10: Welches Einkaufskonzept würden Sie 

tendenziell eher bevorzugen?

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – SOLL-Zustand

Stichprobe: 730 

9,86 %
7,95 %

9,59 %

27,81 %

44,79 %
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Kleinere Läden/Gastronomie in den 
Ortskernen der Mitgliedsgemeinden 
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Frage 11: Bitte nennen Sie drei Chancen und 

drei Risiken der Samtgemeinde Lühe.

Chancen

1. Tourismus 193

2. Landwirtschaft 64

3. Nähe zu Städten (Hamburg, Stade, Buxtehude) 63

4. Infrastruktur ausbauen 61

5. Freizeitaktivitäten und -angebote 49

6. Nachhaltigkeit 48

7. Neubürger 47

8. Fuß- und Radwege 38

9. Weltkulturerbe 36

10. Kinder- und Jugendangebote 34

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. Deskriptive Statistik – SOLL-Zustand

40

Frage 11: Bitte nennen Sie drei Chancen und 

drei Risiken der Samtgemeinde Lühe.

Risiken

1. Verkehrsüberlastung 91

2. Abwanderung/Überalterung 82

3. Tourismus 60

4. fehlende Infrastruktur 56

5. Naturkatastrophen (Hochwasser) 56

6. Neubaugebiete 44

7. Obstanbau 42

8. ÖPNV 41

9. Angst vor Veränderung 37

10. Klima- und Umweltschutz 37

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

b. DeskripAve StaAsAk – SOLL-Zustand
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Frage 12: Was fehlt Ihnen in der Samtgemeinde Lühe?

Haben Sie Vorschläge oder Wünsche zur Attraktivitätssteigerung?

1. ÖPNV 88

2. Radwege 77

3. Freizeitaktivitäten und -angebote 69

4. Infrastruktur 58

5. Lebensmittelgeschäfte (Konkurrenz zu Rewe) 55

6. Gastronomie 53

7. Kinder- und Jugendangebote 48

8. Verkehrssituation und -überlastung 42

9. Sportangebote 29

10. Verkehrssicherheit (Fußgängerüberwege) 27

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung
b. Deskriptive Statistik – SOLL-Zustand

42

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute?

nach Wohnort

Ortsfremde Personen (am stärksten Personen, die nicht aus Niedersachsen kommen) 

beurteilen Lühe am besten in den Kriterien familienfreundlich, gepflegt, lebendig, 

modern und nachhaltig

Am wenigsten familienfreundlich bewerten Personen aus Neuenkirchen, 

am stärksten aus Grünendeich, Hollern-Twielenfleth und Steinkirchen

Personen aus Guderhandviertel und Steinkirchen bewerten am besten zu dem 

Kriterium gepflegt, am schlechtesten aus Grünendeich und Neuenkirchen

Am wenigsten innovativ bewerten Personen aus Neuenkirchen, 

am stärksten aus Hollern-Twielenfleth und Steinkirchen

Personen aus Hollern-Twielenfleth bewerten am besten zu dem Kriterium lebendig 

und modern, am schlechtesten aus Guderhandviertel und Neuenkirchen 

44

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute?

nach Alter

Personen bis 11 und 16 –20 Jahren beurteilen am stärksten familienfreundlich, 

Personen von 12 – 15 und 31 – 60 am wenigsten 

Ab der Personengruppe von 31 – 40 Jahren wird das Kriterium gepflegt immer 

schlechter bewertet

Die Personengruppe bis 20 Jahren bewertet das Kriterium innovativ besser als die 

Personengruppe ab 21 Jahren 

Tendenziell sinkt die Bewertung für das Kriterium klimafreundlich mit zunehmendem 

Alter
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 5: Wofür steht die Samtgemeinde Lühe heute?

nach Alter

Personen von 21 – 30 und 51 bis 60 Jahren bewerten das Kriterium lebendig am 

schlechtesten

Ab der Personengruppe 19 – 20 Jahren steigt die Bewertung für das Kriterium modern

Tendenziell sinkt die Bewertung für das Kriterium klimafreundlich mit zunehmendem 

Alter

Tendenziell sinkt die Bewertung für das Kriterium offen mit zunehmendem Alter

Besonders traditionsbewusst bewertet die Personengruppe von 19 – 30 Jahren

46

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. InferenAelle StaAsAk 

zu Frage 7: Wie beurteilen Sie die Samtgemeinde Lühe 

insgesamt in einer Schulnotenskala?

Personen aus Hollern-Twielenfleth und Mittelnkirchen haben die besten Noten

vergeben, Personen aus Neuenkirchen und Guderhandviertel die schlechtesten

Abgesehen von einem negativen Ausreißer bei den Personen von 12 – 15 Jahren gilt: 

je älter, desto schlechter sind die vergebenen Noten

Personen aus der/dem Schülerschaft/Ausbildung/Studium vergeben die besten

Noten, Personen im Ruhestand die schlechtesten 



 

 30 

 

47

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Wohnort
Das Arbeitsplatzangebot, die Digitalisierung ist vor allem nicht in der SG Lühe 

Lebenden besonders wichig

Das gastronomische Angebot ist Personen aus Grünendeich, Mijelnkirchen und 

auswärts lebenden Personen besonders wichig, am wenigsten Personen aus 

Neuenkirchen

Die Integraion/Inklusion ist auswärts lebenden Personen besonders wichig

Die Gemeindebücherei ist Personen auswärts lebenden Personen aus Niedersachsen 

und Personen aus Steinkirchen, Hollern-Twielenfleth und Grünendeich besonders 

wichig

Die Kinder-/Jugendangebote sind vor allem Personen aus Guderhandviertel, 

Neuenkirchen und Personen außerhalb von Niedersachsen besonders wichig

48

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Wohnort
Der Klimaschutz ist besonders Personen aus Guderhandviertel, Steinkirchen und 

auswärtslebenden Personen wichtig, am wenigsten Personen aus Neuenkirchen

Am wichtigsten sind die Samtgemeindefinanzen Personen aus Grünendeich, 

Guderhandviertel, Hollern-Twielenfleth und Steinkirchen
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

posi\ve Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wich\g?

nach Alter
Personen zwischen 12 – 15 Jahren und 71 – 80 Jahren bewerten die Aus-/ 

Weiterbildung als besonders wichtig, Personen von 51 – 60 Jahren am wenigsten

Tendenziell bewerten Personen den Einzelhandel/das Einkaufen wichtiger, je älter Sie 

sind

Das gastronomische Angebot wird am besten von Personen ab 71 Jahren bewertet

Die Kultur- und Freizeitaktivitäten werden am besten von den Personen bis 11 Jahren 

und von Personen von 41 – 50 Jahren und über 81 Jahren bewertet

Personen von 19 – 20 Jahren bewerten Innovationen/Technologien am wenigsten als 

wichtig

Die Integration/Inklusion wird von Personen von 21 – 70 Jahren im Vergleich zu den 

anderen Altersklassen für weniger wichtig beurteilt

50

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Alter
Personen ab 19 Jahren bewerten die Gemeindebücherei tendenziell besser, je älter 

sie sind (mit Ausnahme der Personen über 81 Jahren)

Die Bürgerbeteiligung wird von Personen von 19 – 20 Jahren und über 51 Jahren als 

besonders wichtig beurteilt

Kindertagesstätten werden von Personen bis 11 Jahren, Personen von 31 – 40 Jahren 

und Personen von 71 – 80 Jahren als wichtig bewertet

Personen von 21 – 30 Jahren und 51 – 60 Jahren bewerten die Kinder-/Jugend-

angebote als weniger wichtig, Personen bis 11 Jahren am wichtigsten

Der Klimaschutz wird von Personen bis 18 Jahren und ab 51 Jahren besonders wichtig

bewertet (mit Ausnahme der Personen über 81 Jahren)
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. InferenAelle StaAsAk 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Alter
Die Landwirtschaft wird von Personen ab 19 Jahren tendenziell als wichtiger

bewertet, je älter sie sind

Personen von 19 – 20 Jahren und Personen von 41 – 80 Jahren beurteilen die 

Mobilität als besonders wichtig, Personen von 21 – 30 Jahren am wenigsten

Die Nachhaltigkeit wird von Personen ab 19 Jahren tendenziell wichtiger bewertet, je 

älter sie sind (mit Ausnahme der Personen über 81 Jahren)

Das örtliche Erscheinungsbild wird von Personen von 12 – 70 Jahren tendenziell 

wichtiger bewertet, je älter sie sind

Die Samtgemeindefinanzen werden von Personen ab 21 Jahren für wichtiger

beurteilt, je älter die Personen sind 

Personen bis 15 Jahren und ab 31 Jahren bewerten die Schule als besonders wichtig

52

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 

positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Alter
Der Sport wird von Personen von 19 – 30 Jahren als weniger wichtig bewertet

Personen bis 20 Jahren beurteilen das Vereinsleben als besonders wichtig

Personen ab 19 Jahren bewerten die Wirtschaftsförderung tendenziell wichtiger, je 

älter sie sind

Das Wohnen wird von Personen von 12 – 18 Jahren und 31 – 40 Jahren weniger 

wichtig beurteilt, Personen ab 31 Jahren beurteilen das Wohnen tendenziell 

wichtiger, je älter sie sind (mit Ausnahme der Personen über 81 Jahren)
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 
positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Geschlecht/Tätigkeit
Frauen bewerten die Gemeindebücherei wichtiger als andere Personen 

Das Arbeitsplatzangebot wird von haushaltsführenden Personen am wenigsten 

wichtig beurteilt und am wichtigsten von Personen, die zur Zeit ohne Beschäftigung 

sind

Personen, die zur Zeit ohne Beschäftigung sind, beurteilen die Aus-/Weiterbildungs-

angebote besonders wichtig

Die Digitalisierung wird von Personen aus der/dem Schülerschaft/Ausbildung/ 

Studium und Personen, die zur Zeit ohne Beschäftigung sind, als besonders wichtig

bewertet

Den Einzelhandel/das Einkaufen beurteilen Personen im Ruhestand und 

Angestellte/Personen im Beamtenstatus besonders wichtig

54

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 
positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Geschlecht/Tätigkeit
Die Personen, die zur Zeit ohne Beschäftigung sind, beurteilen die 

Integration/Inklusion als besonders wichtig

Die Gemeindebücherei und das Wohnen wird von Personen im Ruhestand und zur 

Zeit ohne Beschäftigung besonders wichtig beurteilt 

Personen im Ruhestand und selbständig/freiberuflich arbeitende Personen bewerten 

die Bürgerbeteiligung als besonders wichtig

Der Klimaschutz wird von Personen aus der/dem Schülerschaft/Ausbildung/Studium 

und Personen im Ruhestand als besonders wichtig beurteilt 

Die Landwirtschaft wird von selbständig/freiberuflich arbeitenden Personen, 

Personen im Ruhestand und Personen, die zur Zeit ohne Beschäftigung sind als 

besonders wichtig bewertet
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3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 9: Welche Themen sind Ihnen grundsätzlich für eine 
positive Entwicklung der Samtgemeinde Lühe wichtig?

nach Geschlecht/Tätigkeit
Haushaltsführende Personen beurteilen die Mobilität als weniger wichtig

Die Nachhaltigkeit bewerten Personen im Ruhestand und zur Zeit ohne 

Beschäftigung als besonders wichtig

Das örtliche Erscheinungsbild bewerten Personen im Ruhestand und zur Zeit ohne 

Beschäftigung als besonders wichtig

Personen aus der/dem Schülerschaft/Ausbildung/Studium beurteilen die 

Samtgemeindefinanzen am wenigsten wichtig

Die Wirtschaftsförderung beurteilen die selbständig/freiberuflich arbeitenden 

Personen und die zur Zeit ohne Beschäftigung am wichtigsten

56

3 | Ergebnisse Bürgerbefragung

c. Inferentielle Statistik 

zu Frage 10: Welches Einkaufskonzept würden Sie 
tendenziell eher bevorzugen?

insbesondere Personen aus Guderhandviertel und Neuenkirchen bevorzugen kleinere 

Läden/Gastronomie in den Ortskernen der Mitgliedsgemeinden

insbesondere über 81-Jahrige bevorzugen kleinere Läden/Gastronomie in den 

Ortskernen der Mitgliedsgemeinden

insbesondere selbständig/freiberuflich arbeitenden Personen, Angestellte/Personen 

im Beamtenstatus und haushaltsführende Personen bevorzugen kleinere 

Läden/Gastronomie in den Ortskernen der Mitgliedsgemeinden
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4 | Nächste Schritte 

Marina Romaschin
12. November 2021

Samtgemeinde Lühe

58

Wie geht es weiter?

4 | Nächste Schrije

Festlegung der 

Themenschwerpunkte, 

strategischen 

Stoßrichtung

Interaktive 

Durchführung von 

qualitativen 

Bürgerabenden

November/Dezember 2021   Januar/Februar 2022
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3.2 Qualitative Bürgerabende 
 

Auf Basis der Schwerpunktthemen aus der Bürgerbefragung wurden drei interaktive Bürgerabende durch-

geführt. Alle an der Samtgemeinde Lühe interessierten Menschen wurden pandemiebedingt digital ein-

geladen an den Veranstaltungen teilzunehmen und sich so live am Geschehen zu beteiligen. In den rund 

1,5-stündigen Veranstaltung wurde sich insbesondere zu den Stärken und Schwächen sowie Chancen und 

Risiken der Samtgemeinde Lühe austauschen. Sollte eine digitale Teilnahme nicht möglich gewesen sein, 

wurden einige begrenzte Plätze vor Ort mit Live-Schaltung zur Verfügung gestellt. 

 

Abb. 5:  Werbeplakat zu den qualitativen Bürgerabenden 

Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

Folgend werden die Ergebnisse der Bürgerabende präsentiert:  

1.206 eingegangene Fragebögen!

Nun folgt der nächste Schritt: 

Mach mit bei den 3 interaktiven Bürgerabenden.

Schalte Dich digital dazu, wenn wir über die Zukunft der 

Samtgemeinde Lühe sprechen und beteilige Dich live am Geschehen.

Sollte Dir die digitale Teilnahme nicht möglich sein, reservieren wir einen der 

begrenzten Plätze vor Ort für Dich. Hierzu bitte unter 04142 899-0 anrufen.

Hier geht’s zur erforderlichen Anmeldung:

1. Natur und Nachhaltigkeit 
28.02.2022 um 18:30 Uhr

2. Mobilität und Digitalisierung
07.03.2022 um 18:30 Uhr

3. Leben und Wohnen
10.03.2022 um 16:00 Uhr

Vielen 

Dank!

© Jan Tiedemann

Unter allen aktiven Beteiligten wird 

je Bürgerabend eine

Familien-Saisonkarte für das 

Freibad Hollern-Twielenfleth

im Wert von jeweils ca. 120 € verlost.

Wir gestalten die 

Samtgemeinde 

Lühe!

Folge für weitere 

Informationen: 

www.luehe.de/leitbild

luehe.de/leitbild
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Strategische Ausrichtung 

der Samtgemeinde Lühe

–

Bürgerabende

Marina Romaschin

15. März 2022

Samtgemeinde Lühe

2

1 | Rückblick Bürgerbefragung

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen

b. Natur und Nachhaltigkeit

c. Mobilität und Digitalisierung

3 | Nächste Schritte 

| Tagesordnung



 

 38 

 

3

1 | Rückblick Bürgerbefragung

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe

4

Teilnahme an der Bürgerbefragung

§ Stichprobenmessung durch eine freiwillige digitale/analoge Befragung 

aller interessierten Einwohner/innen und Besucher/innen der SG Lühe

§ Erhebung und Auswertung: KW 37–41/2021 und KW 42–45/2021

§ Erfasste Bögen/Grundgesamtheit: 1.206/10.068, Teilnahme von 11,98 %       

§ Fragebogen Grundlage/Endfassung: SG Lühe und NSI Consult

1 | Rückblick Bürgerbefragung
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5

3 Strategische Stoßrichtungen

Leben 

und 

Wohnen

Natur 

und 

Nachhaltigkeit

Mobilität

und

Digitalisierung

• Wohnen

• Schule

• Kinder- und 

Jugendarbeit
• Gemeindebücherei

• Spielplätze

• Dorfgemeinschaft
• Freiwillige Feuerwehr

(Vereinsleben)

• Einzelhandel
• Freibad

• Landschaft

• Lage am Wasser

• Elbe/Lühe

• Umwelt
• Ökologie

• Apfelanbau

• Verkehr

• ÖPNV

• Radwege

• Nähe zu anderen 
Städten

• Digitale 

Samtgemeinde
• Innovative Projekte

• Tourismus

1 | Rückblick Bürgerbefragung

6

Einladung zu 3 interaktiven Bürgerabenden

1.206 eingegangene Fragebögen!

Nun folgt der nächste Schritt: 

Mach mit bei den 3 interaktiven Bürgerabenden.

Schalte Dich digital dazu, wenn wir über die Zukunft der 

Samtgemeinde Lühe sprechen und beteilige Dich live am Geschehen.

Sollte Dir die digitale Teilnahme nicht möglich sein, reservieren wir einen der 

begrenzten Plätze vor Ort für Dich. Hierzu bitte unter 04142 899-0 anrufen.

Hier geht’s zur erforderlichen Anmeldung:

1. Natur und Nachhaltigkeit 
28.02.2022 um 18:30 Uhr

2. Mobilität und Digitalisierung
07.03.2022 um 18:30 Uhr

3. Leben und Wohnen
10.03.2022 um 16:00 Uhr

Vielen 

Dank!

© Jan Tiedemann

Unter allen aktiven Beteiligten wird 

je Bürgerabend eine

Familien-Saisonkarte für das 

Freibad Hollern-Twielenfleth

im Wert von jeweils ca. 120 € verlost.

Wir gestalten die 

Samtgemeinde 

Lühe!

Folge für weitere 

Informationen: 

www.luehe.de/leitbild

luehe.de/leitbild

§ Anmeldung über luehe.de/Leitbild

§ Digitale Veranstaltungen (ca. 1,5 h)
(bei Bedarf auch Präsenzteilnahme möglich) 

§ Videocall-Link werden nach der 

Anmeldung zugemailt 

§ Austausch zu Stärken und Schwächen 

sowie Chancen und Risiken 
der Samtgemeinde Lühe 

§ Unter allen Beteiligten verlosen wir je 

Bürgerabend eine Familien-Saisonkarte für 

das Freibad Hollern-Twielenfleth im Wert 

von jeweils ca. 120 € verlost

1 | Rückblick Bürgerbefragung
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe

8

Stärken und Schwächen sowie Chancen und Risiken 

der Samtgemeinde Lühe

2 | Bürgerabend Natur und Nachhaltigkeit
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe

10

Bitte nennen Sie aktuelle Stärken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen

40%

10%

0%

20%

40%

50%

40%

20%

30%30%

10%

20%

50%

20%20%

30%

60%

50%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

H
ä
u
fi
g
k
e
it
 i
n
 %

 (
n
: 
1
0
)

Wohlfühlfaktor

Denkmalschutz

Fa chwerk

modern in a lter U mg ebung

Natur erleben

Wohnen an der E lbe

Ländli che Lebensumfeld

Bibliothek

Gemeinsame Aktionen i m Dorf zB Akti on Flohmarkt da s g anze Dorf ,

Osterfeuer, k irchliche Angebote,

Verlässliche Kinderbetreung in den Kindergärten

Ordentlich

Gemeinschaft

Freunde treffen, neue Freunde k ennenlernen

Ki cker spie len

nah a m Spie lplatz

Hilfe bei den Hausa ufgaben

Betreuer/innen sind g ut, Menschen,  die  sich k ümmern,  wenn zu Hause

niemand ka nn, Zufluchtsort
Sorg en los werden
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11

Bitte nennen Sie aktuelle Stärken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen
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Prei swertes Essen und Trinken im  JuZ
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E is und F as tfood a m L ühe-Anleger

S pi el plätze

F re iba d

Jugend, die  a uch dra ußen i st (statt nur dig ita l)

N ähe zu H am burg  und a nderen S tä dten

S tra nd

S portv ere ine
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Kle ine inha berg eführte Geschä fte  m it persönl icher

Komm uni ka tion und Austausc h
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Ehrena mt

F am ilienservic ebüro, Seniorenserv icebüro
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Bitte nennen Sie aktuelle Schwächen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen
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Nahverkehr, ÖPNV

Anbindung: Tak tung nach Stade und Buxtehude

Schmale Radwege

Essen in der Schule (zu teuer, zu süß)

Sportvereine sind teuer

Kein Kochen im JuZ

Zustand JuZ S teink irchen, insb. Küche, Fenster und
Heizung

Altersbegrenzung ab 8

Leider noch zu wenig  Kindergartenplätze trotz
Aufstockung

Keine Begegnungsstätte für die Obsterntehelfer/innen
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13

Bitte nennen Sie zukünftige Chancen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen
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Längere und tägliche Öffnungszeiten
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Kreativraum

Mehr Mitarbeiter/innen

Themenabende, RolePlayGames

Mehr Raum und mehr Platz

Mehr PCs, Tastaturen

PS5

Boxsäcke zum Abregen

Freibad nachts öffnen

Eigene Küche, Gemeinsames Kochen

Kissen- und Matratzenraum

Raum für große/ältere Kinder; Jugendliche

Turn-, Toberaum und Sportraum

Tischtennisplatte draußen
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Bitte nennen Sie zukünftige Chancen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen
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Kostenl oser Fa hrra dverleih JuZ/Alaska

Seniorenbeirat/Seniorenbeauftragte könnten nac h Corona stärker in

Erscheinung treten
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15

Bitte nennen Sie zukünftige Risiken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Leben und Wohnen.

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

a. Leben und Wohnen
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

b. Natur und Nachhaltigkeit

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe
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Bitte nennen Sie aktuelle Stärken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Natur und Nachhaltigkeit.
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

b. Natur und Nachhaltigkeit
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Bitte nennen Sie aktuelle Schwächen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Natur und Nachhaltigkeit.
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

b. Natur und Nachhaltigkeit
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Bitte nennen Sie zukünftige Chancen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Natur und Nachhaltigkeit.
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

b. Natur und Nachhaltigkeit
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Bitte nennen Sie zukünftige Risiken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Natur und Nachhaltigkeit.
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

b. Natur und Nachhaltigkeit
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2 | Ergebnisse der Bürgerabende

c. Mobilität und Digitalisierung

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe

22

Bitte nennen Sie aktuelle Stärken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Mobilität und Digitalisierung .

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

c. Mobilität und Digitalisierung 
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Bitte nennen Sie aktuelle Schwächen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Mobilität und Digitalisierung .

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

c. Mobilität und Digitalisierung 
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Bitte nennen Sie zukünftige Chancen der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Mobilität und Digitalisierung .

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

c. Mobilität und Digitalisierung 

43%

61%

48%

35%

43%

35%

57%

35%

39%

22%

17%

26%

57%

22%

35%

17%

22%

17%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

H
ä
u
fi
g
k
e
it
 i
n
 %

 (
n
: 
2
3
)

Schulwege sicherer machen (Hog endiekbrüc ke) , Mitte linse ln statt
Zebrastre ifen oder Ampeln
Busverbindung nach Dollern und Finkenwerder Fähre, von Ste ink irchen na ch
Horneburg
Verbindung na ch S tade,  Hamburg, usw.

Weg vom Auto, I ndividualv erkehr

Mehr dig ita le Verwa ltungsleistungen

Mehr dig ita le Informati on (social media)

Digitales Ideen- und Beschwerdemanagement

Digitali si erung in der S chule begl eitet fördern

JuZ und Gemeindebücherei weiter bei der Unterstützung fördern

Digitale  Ausstattung der Schül er/i nnen

WLAN a m L üheanleg er

Besonders g ute La ge nutzen

Mitfa hrsystem, App, Mitfa hrba nk digital a usbauen

Newsletter über die  Gemeinde a ber gern mit Bete iligung  von Vereinen usw.

ÖPNV für das  Pflegeheim Bergfried

Ausbau der F ährverbindungen

Bahnhof behindertengerec ht gestalten

Pa rk gebühren mit Karte/digital  beza hlen
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Bitte nennen Sie zukünftige Risiken der Samtgemeinde Lühe 

im Hinblick auf das Thema Mobilität und Digitalisierung .

2 | Ergebnisse der Bürgerabende

c. Mobilität und Digitalisierung 
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Umgang mit digitalen Medien „schulen“, Sicherheit und 

Datenschutz

Umgang mit digitalen Medien schulen auch für
Senioren, damit sie nicht abgehängt werden. Idee
Schüler-innen schulen Senioren-innen

Steigende Spritkosten die Elbe als ÖPN-Schifffahrtsweg
für Fähren (wieder) im HH-Pendlerweg zu nutzen

Baustellen-Situation Elb-Überquerung

Sehr schnelle E-Bikes, dadurch mehr Beschilderung
notwendig

Zuzug, vermehrte Ansiedlung, dadurch mehr Verkehr

Fahrradwege auf den Deichen schlecht,
Touristenschwerpunkt
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3 | Nächste Schritte

Marina Romaschin
15. März 2022

Samtgemeinde Lühe
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Wie geht es weiter?

3 | Nächste Schritte

Festlegung der 

strategischen 

Stoßrichtung

Durchführung von 

3 interaktiven 

Bürgerabenden

Wahl der wesentlichen 

Produkte durch den 

Samtgemeinderat

November Dezember Januar Februar März April Mai

2021 2022

28

3 | Nächste Schritte

Vielen 

Dank!

© Jan Tiedemann



 

 52 

4 Strategie und Zielsystem mit der Politik 
 

Mit den zahlreichen Erkenntnissen aus der Bürgerbefragung und den Bürgerveranstaltungen hatte die 

Politik der Samtgemeinde Lühe eine aktuelle sowie richtungsweisende Themenübersicht zu den Inhal-

ten, welche die Menschen bewegen und ihnen besonders am Herzen liegen.  

Daraus ergaben sich drei Strategische Stoßrichtungen:  

 

1. Leben und Wohnen 

Themen wie Wohnen, Schule, Kinder- und Jugendarbeit, Gemeindebücherei, Spielplätze, Dorfge-

meinschaft, Freiwillige Feuerwehr (Vereinsleben), Einzelhandel, Freibad 

2. Natur und Nachhaltigkeit 

Themen wie Landschaft, Lage am Wasser, Elbe/Lühe, Umwelt, Ökologie, Obstanbau 

3. Mobilität und Digitalisierung  

Themen wie Verkehr, ÖPNV, Radwege, Nähe zu anderen Städten, Digitale Samtgemeinde, Innova-

tive Projekte, Tourismus 

 

Die Entwicklung von Strategischen Zielen unterstützt die Führung und die ergebnisorientierte Steuerung 

einer Kommune. Dabei sind diese aus dem Leitbild abzuleiten: 

 

Abb. 6:  Konkretisierung und Operationalisierung eines Leitbilds 
Quelle:  Eigene Erstellung. 
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Der Samtgemeinde-Haushalt wird produktorientiert gesteuert. Bei der Festlegung der Wesentlichen Pro-

dukte lag der Fokus stets auf deren Harmonisierung im Rahmen der drei strategischen Stoßrichtungen. Es 

empfiehlt sich, nicht zu viele Produkte als „wesentlich“ zu deklarieren, da eine Profilierung der Samtge-

meinde sowie Steuerung dieser Produkte sonst deutlich erschwert wird. Die Wesentlichen Produkte soll-

ten einerseits kommunalpolitisch besonders relevant, andererseits finanzstark sein, sodass zukünftig eine 

intensive Beschäftigung mit diesen Produkten als sinnvoll erachtet wird. Hierfür wurden gesonderte Ope-

rative Produkteziele festgelegt.  

 

Bei der Wahl der wesentlichen Produkte wurde zu 50 % die Finanzstärke aller Produkte des letzten Haus-

haltsplanes berücksichtigt. Die anderen 50 % wurden im Rahmen einer Nutzwertanalyse für nicht-mone-

täre und damit qualitative sowie individuelle Kriterien bestimmt. Die Auswahl der nicht-monetären Krite-

rien erfolgte durch die Politik mit dem folgenden Ergebnis:  

 

 

Abb. 7:  Nicht-monetäre Kriterien zur Wahl der Wesentlichen Produkte 

Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

 

Der Samtgemeinderat hat unter Beachtung dieser Kriterien sämtliche Haushaltsprodukte im Hinblick auf 

ihre Steuerungsfähigkeit bewertet. Folgend zu den Ergebnissen der Strategischen Ziele und Wesentlichen 

Produkte: 
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Abb. 8:  Strategische Ziele bis 2030 
Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

 

 
Abb. 9:  Zieldreieck 
Quelle:  Eigene Erstellung. 

 

Strategische Ziele bis 2030

§ Die durchschnittliche Einwohnerzahl 

halten

§ Das Durchschnittsalter um 1 Jahr 

senken

§ Effiziente und generations-

übergreifende Wohnformen fördern 

durch die vorrangige Nutzung 

vorhandener Flächen

§ Klimaneutrale Kommune werden

§ Ganzheitliches Wassermanagement 

institutionalisieren

§ Weltkulturerbe und erneuerbare 

Energien in Einklang bringen 

§ Digitales Rathaus: Ausbau der 

Verwaltungsleistungen über die 

Pflichtaufgaben hinaus

§ Individual-, Durchgangs- und 

Schwerlastverkehr reduzieren, u. a. 

durch Erweiterung von innovativen 

Mobilitätsangeboten

§ Wert- und nachhaltigen Tourismus 

ausbauen
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Wohnen, Schule, 

Kinder- und Jugendarbeit, 
Gemeindebücherei, 
Spielplätze, Dorfgemeinschaft, 

Freiwillige Feuerwehr 
(Vereinsleben), 

Einzelhandel, Freibad

Landschaft

Lage am Wasser
Elbe/Lühe
Umwelt

Ökologie
Obstanbau

Verkehr

ÖPNV
Radwege
Nähe zu anderen Städten

Digitale Samtgemeinde
Innovative Projekte

Tourismus

Samtgemeinde Lühe
–

Ein Ort mit hoher Lebensqualität im Bereich 

Leben und Wohnen, im Einklang mit Natur und Nachhaltigkeit 

sowie stetigen Fortschritt in Mobilität und Digitalisierung. 
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Der Samtgemeinderat hat sich auf die folgenden sechs Wesentliche Produkte geeinigt:  

 

36501  Kindertagesstätten 

211XX Grundschulen 

42401  Freibad Hollern-Twielenfleth 

12601  Brand- & Katastrophenschutz 

51101 Räumliche Planung & Entwicklung 

11107  Informations- & Kommunikationstechnik 

 

Für diese Produkte wurde im nächsten Schritt ein individuelles Kennzahlensystem erstellt. Das bedeutet 

im Umkehrschluss nicht, dass die anderen Produkte des Haushalts nicht wichtig sind: Es ist vielmehr eine 

Spezialisierung auf diese Produkte im Hinblick auf das Controlling. 
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5 Berichtswesen und Kennzahlen 
 

Das Kennzahlensystem zu den Wesentlichen Produkten soll dem standardisierten Austausch zwischen der 

Politik, der Verwaltung und der Bürgerschaft dienen, sodass beispielsweise ein Jahresvergleich von rele-

vanten Kennzahlen ermöglicht wird. Damit lässt sich in den nächsten Jahren eine transparente Verbindung 

herstellen zwischen den Ergebnissen der Bürgerbeteiligung, den Zielen der Politik und der Umsetzung in 

der Verwaltung. 

 

Im Sinne einer Balanced-Scorecard sind die operativen Ziele in die Zielfelder Auftragserfüllung, Kundenori-

entierung und Ressourcen/Wirtschaftlichkeit/Basisdaten unterteilt. Die Produkte Kindertagesstätten, 

Grundschulen sowie Brand- und Katastrophenschutz (jeweilige Ortsfeuerwehr) wurden jeweils um ein-

richtungsspezifische Zeilen ergänzt.  

 

Im Bereich "Jahresvergleich" werden die tatsächlichen Werte der Vorjahre angegeben. Je länger das Con-

trolling läuft, umso mehr können Entwicklungen und Trends über die Jahre in der Zeitreihe dargestellt 

werden. Entsprechend des Fortschritts werden Jahresspalten ergänzt. In diesem Zusammenhang ist es 

wichtig, dass die Definitionen der Kennzahlen verbindlich sind. Eine neue Definition einer Kennzahl, die 

aus Steuerungs- und Aktualitätsgesichtspunkten selbstverständlich immer möglich ist, führt in der Konse-

quenz immer dazu, dass die Vorjahreswerte im Vergleich entfallen. 

 

Im Bereich "Unterjähriger Vergleich" wird der Planwert des Zieles für das Berichtsjahr ("Wo ich hinkom-

men möchte"), der Ist-Stand zum Ende des jeweiligen Quartals/Halbjahres und der damit korrespondie-

rende Prognosewert ("Wo ich wahrscheinlich zum Ende des Jahres angesichts des jeweiligen Quartals-

standes stehen werde") angegeben. Im Bereich der "Analyse" wird die Abweichung zum Quartals-/Halb-

jahresstand zwischen meinem Jahresziel (Planwert) und dem voraussichtlichen Stand (Prognose) angege-

ben. Hier manifestiert sich der Kerngedanke des Controllings, i.S. einer Lotsenfunktion nach vorne zu 

schauen, ob die Kommune ihr Ziel erreichen wird. Ist dies nicht der Fall, sollte ergänzend beschrieben 

werden, wo die Ursachen der Abweichung liegen und wie gegengesteuert werden kann. Hierzu kann die 

Anmerkungsspalte oder eine textliche Beschreibung unterhalb des Controllingblattes genutzt werden.  

 

Folgend ein die Berichtsbögen mit den jeweilig festgelegten Kennzahlen:
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Produkte:

36501

Verantwortlich:

Verwaltungsleitung

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Anmerkung

Zielfeld Ziele Kennzahlen Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II-
2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

Anzahl der Betreuungsplätze im Verhältnis zu den Nachfragen %

durchschnittliche Entfernung zwischen Kita und Wohnort km

Öffnungszeitenbedarfsdeckung %

Verhältnis von Anzahl der Erzieher/innen zu den Kindern %

Anzahl der Stunden für Kurse durch örtliche Anbieter/Vereine 

(Plattdeutsch-Unterricht, Balltraining, Vorlese-Oma)

h

Abdeckungsquote der Ferienbetreuung 

(Öffnungstage zu Ferienzeiten/Ferienzeiten in Tagen)

%

Verhältnis bestelltes/wahrgenommenes Essensangebot je Kita %

Personalfluktuation je Kita %

Energieverbrauch je cbm umbauten Raum je Kita im Vergleich 

zum Vorjahr

kW/h

Analyse

Auftrags-

erfüllung

Abweichung

Kunden-

orientierung Steigerung der 

Heimatverbundenheit

Rechtsanspruch auf einen 

Betreuungsplatz 

gewährleisten

Ortsnähe der 

Betreuungsplätze 

sicherstellen

bedarfsgerechtes Angebot 

an Betreuungsplätzen 

gewährleisten

Qualität der Betreuung

Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf unterstützen

Personalbindung
Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten
Energieverbrauch der 

einzelnen Kita-Immobilien 

senken

Kindertagesstätte Lühezwerge mit zusätzlicher Krippe, Steinkirchen

Kindertagesstätte Hollern-Twielenfleth

Kindertagesstätte Neuenkirchen mit Anbau Remise, Neuenkirchen 

Kindertagesstätte Altes Rathaus, Steinkirchen

Kindertagesstätte Schatzinsel mit Außenstelle, Steinkirchen 

Schulkinderhaus im Schulzentrum Lühe

Unterjähriger Vergleich

Reduzierung 

Lebensmittel-

verschwendung
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Produkte:

21101

21102

21103

Verantwortlich:

Amtsleitung

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Abweichung Anmerkung

Zielfeld Ziele

Grundzahlen

Kennzahlen

Indikatoren Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II-
2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

Verhältnis der vorhandenen Ganztagsplätze zu den Nachfragen %

Sekretariatsstunden pro Woche h

Deckungsgrad der Lehrstunden mit Lehrkräften %

Bewertung des Ganztagsangebotes durch die Schüler/innen in 

Schulnoten

Schulnoten

Quote der am Essen teilnehmenden Schüler/innen %

Anzahl der geleisteten Stunden der Vereine im Rahmen einer 

AG je Schule

h

Aufwand je Schüler/in €

Energieverbrauch je cbm umbauten Raum je Schule im 

Vergleich zum Vorjahr

kW/h

Grundschule Steinkirchen

Grundschule Guderhandviertel

Grundschule Hollern-Twielenfleth

Unterjähriger Vergleich Analyse

bedarfsgerechte 

Ausstattung mit 

Sekretariatsstunden 

bedarfsgerechtes 

Ganztagsangebot 

sicherstellen 

Kunden-

orientierung

Auftrags-

erfüllung

angemessenes Verhältnis 

von Mitteleinsatz und 

Erfüllung des 

Schulangebotes erhalten

Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten
Energieverbrauch der 

einzelnen Schulimmobilien 

senken

Qualitativ hochwertige 

Beschulung sicherstellen

qualitativ hochwertiges 

Ganztagsangebot 

gewährleisten

attraktives Mensa- und 

Versorgungsangebot 

gewährleisten

örtliche Vereine in das 

schulische 

Ganztagsangebot einbinden 
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Produkte:

42401

Verantwortlich:

Bautechniker

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Anmerkung

Zielfeld Ziele Kennzahlen Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II-
2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

Schwimmen lernen und 

fördern

Teilnehmerzahl der durchgeführte Schwimmkurse Anzahl

Besucher im Freibad pro Saison Anzahl

Betreute Vereine Anzahl

Schulische Nutzungen h

Außerschulische Nutzungen von Sportflächen h

Kundenorientierte 

Angebotsvielfalt 

Angebotsvielfalt (Spielgeräte, Kursangebote, Beachclub, 

Schachfeld, Sauna usw.)

Anzahl

Sozial ausgewogene 

Eintrittspreise

Vergleich der Entgelte für Bäder aus der Region unter/ 

über ø

Qualitätszufriedenheit Ergebnisse einer Kundenbefragung zu der Qualität im Freibad Schulnoten

Förderung der 

Familienfreundlichkeit

Besucher (Kinder/Familien mit Kind) im Freibad Anzahl

Ø-Zuschussbedarf je Nutzer des Freibads €

Kostendeckungsgrad des Freibads %

Energieverbrauch senken Energieverbrauch Freibad im Vergleich zum Vorjahr kW/h

Freibad Hollern-Twielenfleth

Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten

Unterjähriger Vergleich Analyse

Abweichung

Auftrags-

erfüllung

Kunden-

orientierung

Förderung von attraktiven 

Freizeit- und 

Sportmöglichkeiten

Angemessener 

Wirtschaftlichkeitsgrad
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Produkte:

12601

Verantwortlich:

Sachbearbeitung Brand- 

und Katastrophenschutz

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Anmerkung

Zielfeld Ziele Kennzahlen Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II-
2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

Schutz der Bevölkerung  Durchgeführte Übungen im Brand- und Katastrophenschutz Anzahl

Qualifizierte Beteiligte Teilnahme der Beteiligten an Aus- und Fortbildung Tage

Eintreffzeiten Minuten

Zeitgemäße Ausstattung Positive Nettoinvestitionen (Investitionen > Abschreibung) €

Übernahme von freiwilligen Einsätzen im Sinne der Satzung Anzahl

Teilnahme an örtlichen Veranstaltungen, z.B. Osterfeuer, 

Laternenumzüge

Anzahl

Ortsnähe sicherstellen Feuerwehrgerätehaus je Mitgliedsgemeinde %

Zahl der Ehrenamtlichen Anzahl

Zahl der Kinder und Jugendlichen im Ehrenamt Anzahl

Förderung von Brand- 

& Katastrophenschutz

Gesamthöhe der Zuwendungen €

Kosten für Fahrzeuge €

Kosten für Geräte €

Fahrzeugbestand Anzahl

Geräte Anzahl

Brand- & Katastrophenschutz

Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten

Unterjähriger Vergleich Analyse

Abweichung

Auftrags-

erfüllung

Kunden-

orientierung

Kosten der Instandhaltung 

senken 

Angemessene Ausstattung 

vorhalten

Förderung des Ehrenamts 

und der Gemeinschaft

Wahrnehmung von 

freiwilligen Aufgaben

Zeitnahe Einsätze
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Produkte:

51101

Verantwortlich:

Amtsleitung

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Anmerkung

Zielfeld Ziele Kennzahlen Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II
-2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

Entwicklung räumlicher und 

funktionaler Konzepte

Fachkonzepte und Planungen Anzahl

Schwerpunkte der 

Bauleitplanung festlegen

Überprüfung und ggf. Anpassung der Bauleitplanung (B-Pläne, 

Ortssatzungen) alle 5 Jahre

ja/nein

Kunden-

orientierung 

Kundeninformation 

Verfügung stellen

Digitales Informationssystem umsetzen %

Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten

Demografischer 

Entwicklung 

entgegenwirken

Altersstruktur ø Alter

Auftrags-

erfüllung je 

Mitglieds-

gemeinde

Räumliche Planung & Entwicklung

Unterjähriger Vergleich Analyse

Abweichung
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Produkte:

11107

Verantwortlich:

System- und 

Netzwerkadministrator

Stand: 09.02.2022

Jahres-

vergleich

Anmerkung

Zielfeld Ziele Kennzahlen Einheit

Ergebnis 

2023

Plan

2024 II-
2

0
2

4

IV
-2

0
2

4

Prognose

2025 absolut %

gesetzlichen Datenschutz 

einhalten

Verstöße Anzahl

Umsetzung 

Onlinezugangsgesetz

Digitalisierte Verwaltungsleistungen Anzahl

Sicherstellung von 

Datenverarbeitungs- und 

Kommunikationstechnik

Ausfallzeiten h

Fähigkeiten und 

Kenntnisse fördern

regelmäßige Datenschutztrainings Anzahl

IT-Fortbildungen für Mitarbeiter/innen Anzahl

Zufriedenheit erhöhen Ganzheitliches Ticket-System umsetzen Anzahl

Zufriedenheit der Nutzer erhöhen Schul-

noten

(1-6)

Anzahl der Beschwerden reduzieren Anzahl

Regelmäßige Überprüfung von Marktpreisen ja/nein

Telekommunikation €

Software €

Hardware €

Controlling, Daten nutzen Berichtswesen aus Ticketsystem ja/nein

Kunden-

orientierung

Ressourcen,

Wirtschaft-

lichkeit,

Basisdaten

Informations- und Kommunikationstechnik

Unterjähriger Vergleich Analyse

Abweichung

Auftrags-

erfüllung

IT-Kosten 

wirtschaftlich halten
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6 Auf einen Blick 
 

Der Abschluss des Projekts fand sich in einer öffentlichen Ergebnispräsentation im Sommer 2023 wieder, 

bei der allen Beteiligten herzlich für die Unterstützung gedankt und gemeinsam die aussichtsreiche Zu-

kunft der Samtgemeinde Lühe gefeiert wurde. Ein Leitbild-Projekt ist immer der erste Schritt für eine Neu-

ausrichtung einer Kommune. Nun gilt es diese mit Leben zu füllen und in deren Umsetzung zu starten.  

 

Das Ergebnis des intensiven und ereignisreichen Leitbildprojekt lässt sich am besten mit der Darstellung 

der strategischen Zielformulierung präsentieren. Alle Tätigkeiten, sowohl vor- als auch nachgelagert, wa-

ren vorbereitend hierfür oder sind zur nachhaltigen Ergebnissicherung vorgesehen.  

 

 

 
Abb. 10:  Strategische Ziele bis 2030 

Quelle:  Eigene Erstellung. 
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Wohnen, Schule, 

Kinder- und Jugendarbeit, 
Gemeindebücherei, 
Spielplätze, Dorfgemeinschaft, 
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Innovative Projekte

Tourismus

Samtgemeinde Lühe
–

Ein Ort mit hoher Lebensqualität im Bereich 

Leben und Wohnen, im Einklang mit Natur und Nachhaltigkeit 

sowie stetigen Fortschritt in Mobilität und Digitalisierung. 


